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Niederschrift 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Fahren (FAHRE/GV/02/2012) 

vom 26.06.2012 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Dieter Dehnk  

Mitglieder 
Frau Silke Lichtenberger  
Herr Jens Nieswand  
Herr Klaus-Dieter Stubbe  

von der Verwaltung 
Herr Sönke Körber Protokollführer 
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Volker Nökel  
Frau Agnes Scharf-Balster  
Herr Knud Vosgerau  
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 21:30 Uhr 
Ort, Raum: 24253 Fahren, Igelteich 2a, 

Dorfgemeinschaftshaus/Feuerwehrgerätehaus 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
und Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung 
zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

 

   
 4.   Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 

06.03.2012 
 

   
 5.   Beratung und Beschluss zum Verfahren der Neuverpach-

tung des Gemeindelandes 
 

   
 6.   Schaltzeiten der Straßenbeleuchtung in den Sommermona-

ten 
 

   
 7.   Beratung und Beschluss zur Reparatur der Schmutzwasser-

leitung nach SüVo 
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 8.   Beratung und Beschlussfassung zur Planung einer 380KV-
Leitung 

 

   
 9.   Kindertagesstättenbedarfsplanung  
   
 10.   Beratung und Beschluss über eine Stellungnahme zur Aus-

weisung von Eignungsgebieten für die Windenergienutzung 
 

   
 11.   Einwohnerfragestunde  
   
 12.   Verschiedenes/Anfragen  
   
 
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behan-
delnden Tagesordnungspunkte 

 
Bürgermeister Dehnk begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass 
die Sitzung der Gemeindevertretung beschlussfähig ist und beantragt die TOP’s 2 und 3 in 
nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln. Er erläutert dabei die neue Rechtslage durch die 
neue Gemeindeordnung. 
 
Es ergeht folgender  
 
 
Beschluss: 
 
Die TOP’s 2 und 3 werden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt. 
 
 

Stimmberechtigte: 4  

Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  4: Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 06.03.2012 
 
Gegen die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung 06.03.2012 werden keine Ein-
wendungen erhoben.  
 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 06.03.2012 wird genehmigt. 
 
 

Stimmberechtigte: 4  

Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  5: Beratung und Beschluss zum Verfahren der Neuverpachtung des 

Gemeindelandes 
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Bürgermeister Dehnk erläutert, dass die Verpachtung für eine ca. 1,9 ha große Fläche, gele-
gen in der Gemarkung Fahren, Flur 1, Flurstück 48/1 mit Datum vom 31. August 2012 endet. 
Er verteilt den anwesenden Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern eine Kopie des 
derzeit noch gültigen Pachtvertrages. Er weist außerdem auf die im Vertrag vereinbarten 
Nutzungsbedingungen hinsichtlich der Nutzung des Grundstückes und auch auf den für die 
Bürgerinnen und Bürger notwendigen Zugang zum See hin.  
Im Rahmen einer Diskussion wird auf die weiterhin gewünschte extensive landwirtschaftliche 
Nutzung sowie die festgeschriebene Pachtzeit von fünf Jahren hingewiesen. Außerdem wird 
darauf hingewiesen, dass sich auf der Fläche ein Entwässerungsgraben befindet, der ggf. 
geöffnet werden muss. Die Sinnhaftigkeit der Öffnung wird diskutiert. Es besteht allerdings 
Einvernehmen darüber, dass dies auch mit dem neuen Pächter diskutiert werden muss. Es 
erfolgt eine Abstimmung über die Öffnung des Grabens zu Entwässerungszwecken. Dabei 
sprechen sich drei Gemeindevertreterinnen bzw. Gemeindevertreter für die Öffnung aus. 
Eine Gemeindevertreterin bzw. Gemeindevertreter spricht sich gegen die Öffnung aus. 
 
Im Anschluss ergeht folgender  
 
 
Beschluss: 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt die Fläche innerörtlich auszuschreiben. Die Vertragsinhal-
te sollen dabei präzisiert werden, wobei es bei der extensiven landwirtschaftlichen Bewirt-
schaftung verbleiben soll. Die Frist zur Abgabe von Angeboten beträgt vier Wochen. 
 
 

Stimmberechtigte: 4  

Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  6: Schaltzeiten der Straßenbeleuchtung in den Sommermonaten 
 
Herr Bürgermeister Dehnk schlägt aus Gründen des Umweltschutzes und der Stromerspar-
nis vor, von den vorhandenen 14 Lampen im Ort im Juni und Juli fünf Lampen wie bisher zu 
schalten und neun Lampen in diesen Monaten gänzlich auszuschalten. 
 
Es ergeht folgender  
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt in den Monaten Juni und Juli neun Lampen auszuschal-
ten. 
 
 

Stimmberechtigte: 4  

Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  7: Beratung und Beschluss zur Reparatur der Schmutzwasserleitung 

nach SüVo 
 
Bürgermeister Dehnk weist auf die allen Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern 
vorliegende Kostenschätzung des Büros Hauck im Rahmen der Erstellung eines Kanalkatas-
ters hin. Er berichtet außerdem von den seinerzeitigen Maßnahmen zum Filmen, Spülen und 
der Erstellung des Katasters vor etwa drei Jahren. Die entsprechenden Mittel für die seiner-
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zeit vorgeschlagenen Sanierungsmaßnahmen seien aus der Abschreibungsrücklage vor-
handen. Herr Dehnk weist außerdem auf den Pflichtcharakter der Maßnahmen hin. Seiner-
zeit sei für den sofortigen bzw. kurzfristigen Handlungsbedarf ein Volumen von etwa 40.000 
€ geschätzt worden. 
 
Gemeindevertreter Nieswand weist darauf hin, dass bei Durchführung der Maßnahme zu-
nächst offengehalten werden muss, ob die Maßnahme in Edelstahl oder Kunststoff ausge-
führt werden solle. Herr Dehnk weist darauf hin, dass im Zuge der fortschreitenden Zeit au-
ßerdem mit Kostensteigerungen gerechnet werden muss. Im Zuge der Diskussion wird au-
ßerdem festgestellt, dass bei der Aufstellung ein Additionsfehler vorhanden ist. Dieser müsse 
noch geklärt werden. 
 
Nach kurzer Diskussion ergeht folgender 
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeinde stimmt grundsätzlich der Beauftragung des Ingenieurbüros Hauck zur Pla-
nung der im Rahmen der seinerzeit geschätzten sofortigen bzw. kurzfristigen Maßnahmen 
zu. Im Zuge der Vorbereitungen der Ausschreibungen der Maßnahmen soll alternativ eine 
Ausführung in Kunststoff bzw. in Edelstahl geprüft werden. Vorbehaltlich der weiteren Be-
schlussfassung der Aufträge durch die Gemeindevertretung ist außerdem der festgestellte 
Additionsfehler zu überprüfen. 
 
 

Stimmberechtigte: 4  

Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  8: Beratung und Beschlussfassung zur Planung einer 380KV-Leitung 
 
Bürgermeister Dehnk erläutert die Thematik und die Behandlung des Themas auf den bishe-
rigen Sitzungen auf Amtsebene. Auf Nachfrage aus dem Publikum antworten sowohl Herr 
Bürgermeister Dehnk als auch Amtsdirektor Körber. Es gehe hier insbesondere auch um den 
solidarischen Gedanken im Amtsgebiet. Herr Bürgermeister Dehnk schlägt vor, der Be-
schlussempfehlung aus dem Umwelt- und Planungsausschusses des Amtes zu folgen.  
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Beschlussvorschlag des Umwelt- und Planungsaus-
schuss zu. 
 
 

Stimmberechtigte: 4  

Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  9: Kindertagesstättenbedarfsplanung 
 
Bürgermeister Dehnk führt in die Thematik ein und weist dabei auch darauf hin, dass ab Au-
gust 2013 ein entsprechender Rechtsanspruch bestünde. Er erläutert, dass ein Beschluss 
nicht notwendig sei. Die Gemeindevertretung nimmt die seitens des Amtes erstellte Vorlage 
zustimmend zur Kenntnis. 
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TO-Punkt  10: Beratung und Beschluss über eine Stellungnahme zur Ausweisung 

von Eignungsgebieten für die Windenergienutzung 
 
Bürgermeister Dehnk erläutert den  derzeitigen Sachstand und verleiht seinem Bedauern 
und Erstaunen Ausdruck, dass die Windeignungsfläche Nr. 145 aus den aktuellen Planun-
gen des Landes herausgenommen wurde. Er verteilt eine Stellungnahme zum jetzigen Stand 
der Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes. Diese wird diskutiert. Im Zuge der Dis-
kussion ergeben sich kleinere redaktionelle Änderungen, die in die Stellungnahme der Ge-
meinde aufgenommen werden sollen. 
 
Im Anschluss ergeht über die geänderte Fassung, die als Anlage zum Protokoll genommen 
wird, folgender 
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung stimmt der in der geänderten Fassung vorliegenden Stellungnahme 
zum geplanten und jetzt verworfenem Eignungsgebiet Nr. 145 zu. 
 
 

Stimmberechtigte: 4  

Ja-Stimmen: 3 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  11: Einwohnerfragestunde 
 
Auf die Frage nach einem eventuell notwendigen Austausch der Straßenbeleuchtung wegen 
neuester rechtlicher Vorgaben antwortet Bürgermeister Dehnk, dass wohl in Zukunft Queck-
silberdampflampen verboten sein sollen bzw. nicht mehr produziert würden. Die Gemeinde 
verwende jedoch Natriumdampflampen die im Übrigen auch günstiger im Verbrauch seien. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der aktuelle B-Plan-Entwurf der Gemeinde noch nicht auf 
der Homepage des Amtes zur Verfügung stünde. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Straßenablauf in der Dorfstraße 3 beschädigt sein soll. 
Insbesondere bei Regen gebe es Probleme. Der Bürgermeister sagte zu, dass die Angele-
genheit vor Ort betrachtet würde. 
 
 
 
TO-Punkt  12: Verschiedenes/Anfragen 
 
Auf Nachfrage antwortet Bürgermeister Dehnk, dass das Dorffest am 28.07.2012 stattfinden 
soll.  
 
Im Anschluss berichtet der Bürgermeister von folgenden Angelegenheiten: 
 
- Das Team für die Strohfigur steht auch in diesem Jahr bereit. Herr Dehnk bedankt sich 

bereits jetzt für das Engagement.  
 
- Die Schule in Probsteierhagen wird auch im nächsten Jahr wieder dreizügig (57 Anmel-

dungen). 
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- Die Fahrbücherei wird sehr gut angenommen. Bei 157 Einwohnern und 1.271 Auslei-
hungen mache dies im Schnitt 7,99 Ausleihungen pro Einwohner aus. Im Vergleich zu 
anderen Gemeinden werde die Fahrbücherei daher sehr gut angenommen. 

 
- Die Aktion Saubere Gemeinde Ende März/April könnte aus Sicht des Bürgermeisters 

etwas besser angenommen werden, er dankt an die Helfer. Er dankt insbesondere de-
nen, die sich außerhalb dieser offiziellen Rahmen im Ort engagieren und insbesondere 
für die vielen kleinen Flächen im Ort Bereitschaft zeigen, diese zu pflegen und zu unter-
halten. Er dankt außerdem den Teilnehmern des Wahlvorstandes zur Durchführung der 
diesjährigen Landtagswahl und schließt abschließend mit dem Dank an die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Fahren und die übrigen Helfer zur Unterstützung des Rad-
rennens „Fiefbergen Rund“. 

 
 
Um 21:30 Uhr schließt Bürgermeister Dehnk die Sitzung.  
 
 
 
 
 

  gesehen: 
   

 
Dieter Dehnk  Sönke Körber 

- Bürgermeister -  - Amtsdirektor / Protokollführer - 
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